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Streiks und Ausſperrungen
Jm Laufe dieſer Woche muß es ſich entſcheiden welche

Ausdehnung der von den Lagerhaltern und Schraubendrehern

ich daran knüpfenden Ausſperrungen gewinnt oder ob ſich
die Führer und Treiber der jetzigen Berliner Arbeiterbewegung
die Frage vorlegen Kann der Anlaß einer verhältnismäßig
geringen Lohnforderung einiger weniger Hunderte von Ar
beitern einer Lohnforderung gegenüber welcher die Arbeit
geber zu einem Entgegenkommen ſich bereit erklärten
genügen um hunderttauſend Arbeiter und vielleicht noch
mehr mit ihren Familien dem Elend der Arbeitsloſigkeit
preiszugeben Die Elektrizitätsfirmen wollten ſich gegen
über den Forderungen der Schraubendreher auf Lohnerhöhung
um 15 Proz zu einer ſolchen bis auf 71 Proz verſtehen
und wieſen auf die gezahlten Löhne von einem täglichen
Durchſchnitt von 5 20 M für die Schraubendreher hin Die
ſozialdemokratiſche Preſſe bezeichnete die Angabe dieſer Lohn
höhe als unwahr von ſeiten der Streikleitung wurde nun
eine Enquete veranſtaltet die bei allem Bemühen die Lohn
liſten der Elektrizitätswerke als unrichtig nachzuweiſen doch
zu dem Ergebnis gelangen mußte der tägliche Durchſchnitts
lohn beträgt 5,15 Mark

Es kann ſich alſo bei der augenblicklichen Bewegung der
Berliner Elektrizitätsarbeiter gar nicht wie man vielleicht
glauben mag um eine leicht zu löſende Lohnfrage handeln
ſondern die Aufwerfung derſelben durch die von den Führern
vorgeſchobenen Lagerhalter und Schraubendreher ſollte einen
prinzipiellen Kampf um die Macht eröffnen Zu dieſer Ein
ſicht iſt auch der Führer der Nationalſozialen Pfarrer Nau
mann gelangt der in den Ausſtänden der letzten Zeiten
ſtets auf ſeiten der Ausſtändigen zu ſehen war er ſchreibt
jetzt in ſeiner Hilfe es ſcheine daß die Arbeitermaſſen

bei denen die Entſcheidung lag unter allen Umſtänden den
Kampf wollten

Das geſteht auch indirekt das Organ der General
kommiſſion der Gewerkſchaften in ſeinen Darlegungen über
die Streiks im Jahre 1904 zu Hierbei handelt es fich
ſelbſtverſtändlich nur um die Kämpfe der gewerkſchaſtlichen
Zentralverbände mit den Arbeitgebern der große Streik
der Bergarbeiter fällt daher außerhalb des Rahmens dieſes
von den Gewerkſchaften entworfenen Kampfbildes gegen die
Arbeitgeber Von den insgeſamt 1625 im Jahre 1904
ſtattgehabten Streiks und Ausſperrungen verliefen für die
Ausſtändigen über die Hälfte erfolgreich nämlich 878 teil
weiſe erfolgreich 317 und erfolglos 349 Es waren an
ihnen 184,206 Arbeiter und Arbeiterinnen beteiligt die für
die Gewerkſchaften erforderlichen Koſten und Ausgaben zur
Führung dieſer Streiks beliefen ſich auf 5,551,314 M
Der Annahme daß durch die Tätigkeit und das Eingreifen
der Gewerkſchaften die Kämpfe zwiſchen Arbeitgebern und
Arbeitern nachlaſſen oder mildere Formen annehmen wider
ſpricht der Genoſſe Legien im Zentralblatt der General
kommiſſion ganz entſchieden Er ſchreibt u a Es iſt
keinerlei Ausſicht vorhanden daß dieſe Kämpfe in den
nächſten Jahren geringer an Zahl und weniger umfangreich
werden Nicht ein Ausſöhnen mit den gegenwärtigen Zu
ſtänden nicht ein Hand in Hand gehen mit dem Unter
nehmertüm macht ſich bei den Gewerkſchaften bemerkbar
ſondern es ſcheinen ſich die Gegenſätze immer mehr zu
zuſpitzen

Die Gewerkſchaften ſind auch gar nicht geſonnen dieſen
Kämpfen aus dem Wege zu gehen ſondern ſie provozieren
ſie vielmehr um die Arbeitgeber zu Ausſperrungen zu
veranlaſſen die wiederum als neues Agitations und Werbe
mittel für die ſozialdemokratiſch organiſierten Gewerkſchaften
dienen War auch der äußere Erfolg ſchreibt Legien
bei den meiſten Ausſperrungen auf ſeiten der Unter

nehmer ſo hat wie die Erfahrung lehrt dieſe Tatſache auch
nicht im geringſten dazu geführt die Arbeiter von weiteren

Kämpfen um die Verbeſſerung ihrer Lebenslage abzuhalten
Das Argument einer Verbeſſerung der Lebenslage iſt aber

bei dem jetzigen Streik der Elektrizitätsarbeiter von den
Führern der Arbeitermaſſen ſchon längſt als nnwirkſam
erkannt und deshalb die das Selbſtbewußtſein der Arbeiter
umſchmeichelnde Machtfrage aufgeworfen

An die ſolidariſch ſich verpflichtet fühlenden Arbeitgeber
tritt aber doch die ernſte Erwägung heran ob die in Aus
ſicht genommenen MaſſenAusſperrungen das geeignete
Mittel darbieten derartige Kämpfe auch für die Zukunft
erfolgreich für die Unternehmer durchzuführen Denn
zweifellos wird eine große Zahl Arbeitswilliger und nicht
organiſierter Arbeiter in die Reihen der ſozialdemokratiſchen
Gewerkſchaft durch die Ausſperrung treten und hei den
etwa in Zukunft ſich entwickelnden Ausſtänden würden die
Unternehmer auf nur wenige oder gar keine Arbeitswilligen
rechnen können Darauf beruht die Hoffnung der Sozial
demokratie die den jetzigen Streik übrigens ſchon als völlig

verloren zu betrachten ſcheint e
Deutſches Keich

Weg Hof und Perſonalnachrichten
Wie das L aus zuverläſſiger Quelle erfährt wurdeder Reichsgerichtsrat Ewald in Leipzig un r t

Juſtiz miniſter ernannt Chriſtian Kirhermn Karl Ewald
geb am 18 Juni 1852 in Rehbach Kreis Erbach in Oberheſſen
wurde am 11 Januar 1875 als Referendar angeſtellt Jm
Jahre 1879 wurde er Amtsanwalt 1882 Amtsrichter 1884 Staats
Sieger tie Frage Sein Eintritt in das

erfolgte am 1 ober r iſt bis tglied des I Strafſengts geweſen e tn die ger Wie

e Berliner Elektrizitätsfirmen inſzenierte Streik und die

Der Reichsanzeiger meldet Reichsgerichlsrat Ewald
iſt z ſein Anſuchen die Entlaſſung aus dem Reichsdienſte erteilt
worden

Als Nachfolger des wegen Krankheit ausſcheidenden Ge
heimen Oberregierungsrats Seubert iſt vom Bundesrat der
badiſche Bundesratsbevollmächtigte Geheimrat Frhr v Bodman
Berlin in das kaiſerliche Aufſichtsamt für Privatverſicherung
als ſtändiges Mitglied im Nebenamt berufen worden

Landgerichtspräſibent Dr Dedekind in Braunſckbweig
der vor kurzem ſein 70 Lebensjahr vollendet hat wird wie die
Br hört auf ſein Anſüchen am 1 November in den

Ruheſtand verſetzt werden
Domkapitular Dr Wilhelm Pingemann in Köln der

Offizial des Erzbiſchofs und frühere Subregens des Kölner
Prieſterſeminars iſt geſtorben

Hochzeit des Herzogs von Sachſen KoburgeGotha
Kurz nachdem die Hohenzollern vor Glücksburg Anker ge

worfen hatte trafen der Herzog von Koburg und der Herzog
Friedrich Ferdinand von Holſtein Glücksburg am Strande
ein und begaben ſich auf die Hohenzollern um dem Kaiſerpaar
einen Beſuch abzuſtatten Mit den beiden Herzögen begab ſich
dann die Kaiſerſn nach Schloß Glücksburg Der Kaiſer begab
ſich mit dem Verkehrsboot nach der Preußen die auf der
Außenföhrde ankert

Nachdem im Laufe des geſtrigen Tages noch weitere fürſtliche
Gäſte eingetroffen waren ſind zu den Hochzeitsfeierlichkeiten
verſammelt das Haus Glücksburg die kaiſerliche Familie Prinz
und Prinzeſſin Heinrich der Großherzog von Oldenburg mit
dem Staatsminiſter Willich die Großberzogin von Oldenburg
mit der Herzogin Sophie Charlotte von Oldenburg die Herzogin
von Albany der Bräutigam Herzog von Koburg mit dem Staats
miniſter Richter Prinz Artur von Connaught Fürſt Waldeck
Pyrmont und die Fürſtin Witwe von Waldeck Pyrmont die
Prinzeſſin Feodora von Schleswig Holſtein die Prinzeſſin
Aebtiſſin Marie zu Holſtein Glücksburg die Prinzen Albrecht
und Hans zu Holſtein Glücksburg Prinz und Prinzeſſin XXX
von Reuß Fürſt Alexander von Teck der Erbprinz von Hohenlohe
Langenburg Von weiteren Gäſten ſelen genannt die Präſidenten
des Koburg Gothaiſchen Landtages Liebetrau und Arnold

Die etwa 70 m lange Landungsbrücke in Glücksburg iſt mit
Flaggen und Girlanden geſchmückt Die Straße zum Schloſſe
zieht ſich an dem reichgeſchmückten Strandhotel wo das Prinzeu
paar Heinrich von Preußen Wohnung genommen hat vorüber
durch das Buchenwäldchen dann zwiſchen dem Schloßteich und
Villen hindurch bis zu dem altgotiſchen Stadttore als Ehren
pforte weiter durch einen Teil des Städtchens Glücksburg zu
dem alten von den Flüten des Weihers umſpülten Schloſſe
worauf die Standarte des Herzogs von Koburg webt Ueberall
ſieht man Fahnen und Tannengrün Jm Schloſſe hat die

Friedrichsgarde Glücksburger Schützenkorporation in alter
tümlicher Uniform den Wachtdienſt übernommen Jm Schloſſe
führte aus der zu ebener Erde liegenden weiten gotiſch ge
wölbten Halle eine Tür unmittelbar in die kleine Schloßkirche
deren Altar eine reiche Gruppe von Blattpflanzen und blühenden
Gewächſen umgibt Jm erſten Stock liegt der Saal in dem
abends große Geſellſchaft ſtattfindet darüber im zweiten Stock
der Saal in dem das Hochzeitsmahl gehalten werden ſoll Für
den Verkehr zwiſchen dem Strande und dem Schloſſe ſteht eine
große Anzahl Automobile bereit

Die Fleiſchuot
Jn der vertraulichen Sitzung des Vorſtandes des Deutſchen

Städtetages zu welchem die Bürgermeiſter der bedeutendſten
Städte Deutſchlands gehören wurde beſchloſſen wegen der
herrſchenden Fleiſchnot und mangels eines Eingreifens des
land wirtſchaftlichen Miniſteriums eine Sonderdeputation
der Oberbürgermeiſter von Berlin Frankfurt a München
Stuttgart und Straßburg i E an den Reichskanzler zu
entſenden um wegen der dringlich notwendigen Schritte in der
Fleiſchfrage vorſtellig zu werden Es wurde dieſem Beſchluſſe
entſprechend ſofort ein Telegramm an den Reichskanzler
abgeſandt mit der Anfrage wann Fürſt Bülow dieſe Deputation
des Städtetages empfangen wolle

Der Auſſtand in Dentſch Südweſtafrika
Die Times meldet aus Kapſtadt Ein Telegramm aus

Upington berichtet daß bei Schnit Drift drei Transvaaler
mit 200 Stück Vieh das ſie von den Deutſchen geſtohlen
hatten feſtgenommen wurden Die Leute waren bewaffnet
obwohl ſie angaben Nichtkombattanten zu ſein Das Vieh wurde
den Deutſchen ausgehändigt und die Leute in dem Gefängnis
von Kenhart untergebracht

Kirche und Schule
Als Biſchof von Eichſtätt wird Zenutrumsblättern

zufolge der Abt des Venediktinerkloſters Metten in Ausſicht
genommen

Verwaltung und Rechtspflege
Jn dem Lippiſchen Thronſtreit iſt wie gemeldet

wurde der Termin vor dem Schiedsgericht auf den 25 Oktober
anberaumt Dieſes Schiedsgericht wird aus den Mitgliedern
des vierten und ſiebenten Zivilſenats des Reichsgerichts gebildet
und führt der Neichsgerichtspräſident Freiherr v Secken
dorff den Vorſitz Die Schaumburgiſche Linie wird durch
Herrn Juſtizrat Putzler vertreten während die Vieſterfelder
Linie durch den Geh Jnuſtizrat Erythropel vertreten wird
die übrigen Anverwandten des verſtorbenen Grafregenten Ernſt
laſſen ſich durch Herrn Juſtizrat Dr Wild hagen vertreten
Die Verhandlung wird nicht öffentlich ſtattfinden und auch die
Publikation des Urteils wird geheim ſein

Verkehrsweſen
Ein dem Bundesrat zugegangener bereits in der erſten

Sitzung nach der Sommervertagung zur Ausſchußbergtung über
wieſener Entwurf fieht den Erlaß möglichſt einheitlicher Nor
mativbeſtimmungen für die polizeiliche Ueberwachung des
Verkehrs mit Kraftfahrzengen Selbſtfahrern vor
Darüber wie die Haftbarmachung der Beſitzer und Fahrer von
Kraſtfahrzeugen für angerichtete Schäden geſetzgeberſſch erreicht
werden ſoll finden fortgeſetzt Vorverhandlungen ſtatt Es ſcheint
nach der Natlib Korr als ob ſich der mehrfach empfohlenen
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Bildung von Zwangsgenoſſenſchaften welche die Träger der
ſelekſlicht ſein würden noch einige Hinderniſſe in den Weg

Verſammlungen und Kongreſſe
Der Verband der Zivilanwärter des Deutſchen

Reiches Sitz Hannover der es ſich ſeit 4 Jahren zur Anf
gabe gemacht hat das mittlere deutſche Zivilbeamtentum vor
einer gänzlichen Aufſaugung durch die organiſierten Militär
anwärter zu bewahren hielt vom 7 9 d Mts in Berlin
ſeinen 4 Verbandstag ab der aus allen Teilen Deutſchlands
zahlreich beſchickt war Tie wichtigſte Aufgabe der Tagung war
Stellung zu nehmen zu einer im Werden begriffenen großen
Vereinigung aller Zivilbeamten die ſich auf Grund ihrer
beſſeren Schulbildung eine Anwartſchaft auf die Stellen im
mittleren Beamtendienſt der Reichs Staats und Kommunal
behörden erworben haben Ein Antrag ſich dieſer Vereinigung
anzuſchließen wurde angenommen Weiterhin beſchäftigte ſich
der Verbandstag mit der Erhöhung der Penſions und Relikten
bezüge der Zivilbeamten Der Verbandsvorſtand wurde be
auftragt die verſchiedenen Vorſchläge zur Aenderung des Syſtems
der Zivilverſorgung die im Laufe der Zeit aus der Mitte der
e hervorgegangen waren zu einer Denkſchrift zu
verarbelten

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Der Transport der vom Kreuzer

Geſchwader abgelöſten Offiziere und Mannſchaften hat mit dem
Reichs Poſtdampfer Bayern am 5 Oktober von Tſingtau ans
die Heimreiſe angetreten iſt am 9 Oktober in Hongkong ein
getroffen und ſetzt am 11 Oktober die Reiſe nach Singapore
fort Transportführer iſt Leutnant zur See Wende Luchs
iſt am 10 Oktober in Futſchau eingetroffen und geht am
14 Okkober von dort nach Amoy in See Die Beſatzung S M S
Moewe wird nach der Außerdienſtſtellung des Schiffes am

2 November Tſingtau verlaſſen und am 4 November auf dem
Reichspoſtdampfer Prinzeß Alice von Shanghal die Heimreiſe
antreten Die Ankunft in Hamburg iſt am 19 Dezember zu
erwarten
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Aus kand
Die Kriſis in Ungaru

Eine außerordentliche Ausgabe des Amtsblattes veröffentlicht
ein königliches Handſchreiben durch das der Landtag bis zum
19 Dezember vertagt wird mit der Begründung daß es
bisher nicht gelungen ſei eine neue Regierung zu bilden

Zu Beginn der geſtrigen Sitzung des Abgeordnetenhauſes ver
breitete ſich die Nachricht daß Miniſterpräſident Freiherr
v Fejervary und die Mitglieder ſeines Kabinetts nicht in der
Sitzung erſcheinen würden Der Miniſterpräſident hat dem
Präſidenten des Abgeordnetenhauſes ein königliches Hand
ſchreiben über die Vertagung des Hauſes mit der Bitte über
ſandt das Handſchreiben in der Sitzung bekannt zu geben

Die Galerien des Beratungsſaales im Abgeordnetenhaus
waren dicht gefüllt Es iſt kein Mitglied des Kabinetts er
ſchienen Präſident Jnſth bringt bei Beginn der Sitzung ein
königliches Handſchreiben betr die Vertagung des Hanſes
zur Verlefung Es werden Ausrnfe der Entrüſtung laut
Schurken Wo iſt die Verfaſſung Graf Andraſſy ergreifſt
das Wort Vor dem Parlamentsgebände finden nur geringe
Anſammlungen ſtatt Ein Polizeikordon hält die Menge in ziem
cher Entſernung vom Parlamentsgebände Die Menge ver
hätt ſich durchaus ruhig Graf Andraſſy erklärt er wolle vor
erſt das Vorgehen der Miniſter geißeln die gegen das
Herkommen im Abgeordnetenhauſe nicht erſchienen ſeien
Die Miniſter hätten dem Abgeordnetenhauſe gegenüber Ge
ringſchätzung gezeigt und vollſtändig die Vaſis des
Geſetzes verlaſſen Uns bleibt fährt Redner fort nichts übig
als zu proteſtieren Wir werden uns nicht zu Gewalttätigkeiten
hinreißen laſſen Wenn die Regierung darauf gerechnet hat ſo
irrt ſie Wer Recht und Geſetz auf ſeiner Seite hat hat nicht
nötig lärmend zu demonſtrieren Der Proteſt gegen die
Vertagung iſt notwendig weil es ungewiß iſt was der
morgige Tag bringt Vielleicht wird der letzte Aufzug der
Tragikomödie die Auflöſung ſein Man wird das Volk befrugen
jedoch nachher ſetne Stimme mißachten wie bisher Andraſſy
verlieſt ſodann den umfangreichen bereits anszugsweiſe ge
meldeten Proteſt und fügt hinzu daß es nach dem Programm
die nationale Jdee in der Armee durchzuſetzen und bei den
Wahlen einen Sieg zu erreichen unmöglich geweſen ſei mit
Ausſchaltung der Armeefrage ein Kabinelt zu bilden Die per
ſönliche Anſicht des Königs meint Redner würde dem Willen des
Volkes gegenüber geſtellt Dadurch iſt die Kabdinettskriſe
zu einer Verfaſſungskriſe geworden Die Situation
iſt dadurch charakteriſtiſch daß die Majorität die Regiernng
unter den vorgeſchriebenen Bedingungen nicht übernehmen kann
und die Regierung nicht wagt an die Nation zu appellieren
Nach Andraſſy ergreift Graf Tisza das Wort und führt aus
er könne an der Diskuſſion nicht teilnehmen weil nach ſeiner
Auffaſſung nach der Verleſung des Vertagungsantrages keine
Debatte zuläſſig ſei Graf Tisza verläßt mit ſeinen An
hängern unter den höhniſchen Zurufen der übrigen Abgeordneten
den Saal Apponyi poiemiſiert gegen Tisza und ſagt man
werde an der Vertagung mitſchuldig falls man das königliche
Haudſchreiben ſtillſchweigend ohne Proteſt zur Kenntnis nähme
Ein Veſchlußantrag Andraſſy wird hierauf faſt einſtimmig an
genommen

Die Enthüllungen des Matin
Die Köln Zta meldet aus London Die angeblichen Ent

hüllungen des Pariſer Matin in Sachen Maxokkos machen
bier beträchtliches Aufſehen werden aber aus verſchiedenen
Gründen mit Mißtrauen und Zurückhaltung aufgenommen
Man ſſt hier mit innerpolitiſchen Winkelzügen daheim wie in
Frankreich hinlänglich vertraut und erkennt daß Herr Delecaſſs
augenſcheinlich eine Mine gegen das Kabinett Rouvier
bereitgelegt batte welche unmittelbar vor oder bei dex Ex
öffnung der Kammer geſprengt werden ſollte und daß wahr
ſcheinlich Ungeduld ihn veranlaßte ſchon auf die dem Fürſten
Bülow zugeſchriebenen Aeußerungen loszubrennen Solche
Mitteilungen verärgerter rachſüchtiger Ex Miniſter pflegt wan
übrigens hier regelmäßig mit beträchtlicher Vorſicht zu muſtern
und dabei entdeckt man im vorliegenden Falle daß gerade die
pikanteſten Punkte auf beſonders ſchwachen Füßen ruhen auf
Hörenſagen zurückgeführt werden oder wie die anfängliche Mit
teilung über engliſches Hilfsanerbieten als Anmerkung



ne m

zum Text erſcheinen Manchen ruhigen Leuten erſcheint das
nze Enthüllungsgewebe zu nahe verwandt mit den Aeußerungender hieſigen Heßbiätter um ſonderliches Vertrauen zu finden

So verileren denn Morning Poſt Daily Telegrapb
Standard ſowie von der Oppoſition Daily Chronicle und
Daily Mail kein Wort über die Behauptungen des Matin

Sie warten augenſcheinlich die Aeußerungen der Freunde des
franzöſiſchen Kabinetts ab bevor ſie ſich auf eine Erörterung
der Sache einlaſſen

Die Pariſer Preſſe begnügt ſich weſentlich damit die eng
Uſchen und deutſchen Zeitungsſtimmen über Delcaſſés Enthüllungen
verzeichnen Die hunderttauſend Engländer in
chleswig Holſtein erregen mehr Heiterkeit als Stannen

Mit Ausnahme der Libre Parole iſt allcs darin einig daß
Delcaſſés Politik wie er ſelbſt ſie darſtellt unfehlbar zum
Kriege führte Petit Reépublique ſagt hente Delcaſſés
Politik war halsbrecheriſch und der Republik feindlich ſie war auch
widerſpruchsvoll denn wenn ſie ſich einerſeits ſchmeichelte der
deutſchen Vorherrſchaft ein Ende zu machen behielt ſie anderer
ſeits als Angelpunkt das Ruſſenbündnis das auf der An
erkennung der heutigen Sachlage beruht Die ruſſiſch
deutſche Annäherung zeigt wieweit wir auf unſeren
Bundesgenoſſen zählen konnten Delcaſſé ließ uns alſo die Rolle
des Genasführten ſpielen Rouvier ſagte im Nizzaer
Generalrat dem er für eine Vertrauenskundgebung dankte Jn
der auswärtigen Politik habe ich unter Mitwirkung der Miniſter
daran gearbeitet Frankreich den von uns allen gewünſchten

rieden zu ſichern einen würdigen und ſtolzenrieden Jch glaube daß mir dies gelungen iſt
Die engliſchen Regierungsblätter wie Standard und
Daily Telegraph proteſtieren gegen Delcaſſés Veröffent

üchung im Matin als allem diplomatiſchen Gebrauch wider
rechend konſtatieren aber gleichzeitig daß Bülow durch ſeine
itteilungen an die franzöſiſchen Korreſpondenten ebenſo

traditionswidrig hierzu provoziert hat Während der Standard
die Erklärung des Matin England habe Frankreich im Falle
eines Angriffes von ſeiten Deutſchlands verſprochen ihm beizu
ſtehen und die Art ſeines Beiſtandes ſelbſt näher bezeichnet kurz
von der Hand weiſt meint Daily Telegraph es ſei
unnötig über dieſe Geſchichte zu kommentieren da ob ſie
falſch oder wahr ſei keine Regierung in der
Lage ſei ihre Authentizität zu beſtätigen
oder abzuleugnen Die liberalen Daily News mißtrauen der Matin Geſchichte in einem Artikel mit der Ueber
ſchrift Eine fehlgeſchlagene Senſation und beglückwünſchen die
ungläubige deutſche Preſſe zu ihrer vernünſtigen Haltung die ſie
der neueſten franzöſiſchen Senſation gegenüber eingenommen hat
tadeln aber auch die neue Art der Diplomaten aus rein per
könlichen Gründen Journaliſten in ihr Vertrauen über Dinge zu
ziehen die die Wohlfahrt der ganzen Welt betreffen Das im
allgemeinen nicht deutſchfreundliche Daily Chronickle er
klärt die Geſchichte des Matin von der von EnglandDelcoſſé für den Kriegsfall in Ausſicht geſtellten Fortnahme des
Nordoſtſeekangls und von einer Landung britiſcher Truppen in
Schleswig Holſtein für frivole Lüge und Blödſinn

Die Lage in Rußland
Der Ausſtand in den Mechaniſchen Fabriken in Wioskau dehnt

ſich aus Ein Teil der Bäcker nahm die Arbeit wieder auf
Die Stadt iſt äußerlich ruhig

Dienstag mittag fand in Moskau ein Zuſammenſtoß zwiſchen
Ausſtändigen und Poltiziſten ſtatt bei dem mehrere Perſonen
verwundet wurden

Numänien und Griechenland
Am Montag wurde von dem Sekretär der rumäniſchen

Geſandtſchaft in Aihen dem helleniſchen Premierminiſter
Rallys das Schriftſtück überreicht in dem die rumäniſche
Regierung den zwiſchen beiden Ländern beſtehenden Handels
vertrag nebſt Anhangsprotokoll gekündigt Die Kündigung
wird mit den wirtſchaftlichen Jntereſſen Rumäniens begründet
wie ſie durch den am I März 1906 in Kraft tretenden neuen
Solltarif feſtgelegt ſind Die Kündigung wird am 1 Juni 1906
in Wirkung treten

OeſterreichUngarn
Neber die Menterei auf dem öſterreichiſchen Kriegsſchiff

Panther das in den auſtraliſchen Gewäſſern kreuzt wird noch
olgendes gemeldet Nach dem Trieſter Piccolo bat der Ma

ſchinen Unteroffizier Geriph wegen Mißhandlung durch Offiziere
Selbſtmord begangen worauf der Kapitän und andere Offiziere
von den menternden Matroſen ermordet wurden Viele
Matroſen flüchteten ans Land Jm Marineminiſterium iſt wie
ſchon mitgeteilt von dieſen Vorgängen nichts bekanut die
Meldung wird als zweifellos falſch bezeichnet
e

Kunſt und Wiſſenſchaft
Der Kaiſer und dſe bildende Kunſt Wie in Berliner Künſtler

kreiſen verlauktet hat Kaiſer Wilhelm für die Darſtellung
der ſür die Schloßrampe beſtimmten Bronzefiguren der
Fürſten aus dem Hauſe Oranien neben Prof Brütt aus
Weimar noch die Berliner Bildhauer Prof Walter Schott
und Martin Wolff auserſehen Bildhauer Joſ Pallen
berg in Düſſeldorf hat für die neue Brücke am kaiſerlichen
Jagdſchloß in Rominten vier große Hirſche modelliert die
in Bronzeguß ausgeführt ſind Zu den Geweihen wurden die
ſchönſten Geweihe der kaiſerlichen Sammlung darunter das des
vom Kaiſer erlegten Achtundzwanzigenders als Modell benutzt
Pallenberg war zugleich mit dem Jagdmaler Frieſe bei dem
ehigen Aufenthalt des Kaiſers in Rominten im kaiſerlichen Ge
olge
Deutſche Dichter Gedächtnis Stiftung Der Geſamtvorſtand

wird am 29 Oktober zu einer Sitzung im Reichstagsgebäude in
Berlin zuſammentreten in der von dem Schriftſührer Dr Ernſt
Schultze ein Bericht über die Erfolge der Stiftung bei der
Schillerfeter erſtattet werden wird Auch wird über die
Herausgabe weiterer Bände der Hausbücherei und der
Volksbücher verhandelt und die Ansdehnung der Stiftungs

tätigkeit nach einer beſonders wichtlgen Richtung hin beſprochen
werden die Begründung und Förderung von Mannſchafts
bibliotheken Schiffsbibliotheken Fabrikbibliotheken Arbeiter
vereinsbibliotheken uſw Der Geſamtvorſtand der Stiftung be
St aus 27 Perſonen die über Deutſchland Oeſterreich und die

chweiz verteilt wohnen Vorſitzender iſt der Dichter Hans
Hoffmann Weimar

Behrings Tuberkuloſe Heilmittel Der New York Herald
meldet Ein reicher Einwohner New Yorks der vorderhand
ungenannt bleiben wolle habe ſich bereit erklärt 50,000 Dollars
zu einem Fonds beizuſteuern deſſen Gründung Profeſſor
Behring bewegen ſolle ſein Heilverfahren gegen die Schwind
ſucht ſofort bekannt zu geben Die Bedingung ſolle ſein daß
ein Ausſchuß von Aerzten darunter ein von dem Geber der
Summe genannter das Verfahren als erfolgreich anerkenne
Profeſſor v Behring hat ſo meldet ein Telegramm vom heutigen
Tage die Schenkung von 50,000 Dollars zurückgewieſen und
erklärt es ſei nicht Gelehrtenart unter den Augen einer Kontroll
kommiſſion zu arbeiten wie jener New Yorker es wünſche

P Hochſchulnachrichten Die theologiſche Fakultät der Uni
verſität Kiel ernannte den o Profeſſor der evangeliſchen
Theologie Guſtav Anrich zu Straßburg zum Ehren
doktor der Theologie Dr Max Koch bisher Aſſiſtent an
der Berliner pathologiſchen Univerſitätsanſtalt iſt der Miediz

inik zufolge als Proſfektor und Leiter der batteriologiſchen
tellung an das ſtädtiſche Krankenhaus in Elberfeld berufen

Die großartigen Ränme der Heidelberger

Univerſitätsbibliothek ſind nunmehrenommen worden Die Zahl der unlergebrachten Bände
eträgt 450
ech Bühnenchronik Jullus Rünger der erſte Baritoniſt

des Stadttheaters in Magdeburg wurde für die komiſche
Fer in Berlin verpflichtet Hermann Bahr hat den Ruf
Max Reinhardts nach Berlin als Regiſſeur an das Deutſche
Theater zu geben abgelehnt Frau Hedwig Gasn z
die Gattin des Dresdener Hoftheater Dramaturgen Dr Zeiß
wird nach Ablauf ihres Kontraktes aus dem Mitgliederverbande
des kal Hofſchanſpiels in Dresden anusſcheiden und fortan
nur noch an auswärtigen Bühnen gaſtieren Die Künſtlerin
hat ſich laut B B für die nächſtjährigen rheiniſchen
Goethe Feſtſpiele in Düſſeldorf verpflichtet und
außerdem mit einer Berliner Bühne einen Gaſſtſpielvertrag ab
geſchloſſen Jnfolge des gelungenen Experiments Shake
ſpeares Richard II ohne Pauſen mit Hilfe des Zwiſchen
vorhangs aufzuführen erörtert man jetzt in Weimar an
maßgebender Stelle die Möglichkeit auch die anderen Hiſtorien
in gleicher Art in Szene zu ſetzen Die erſte Aufführung von
Oskar Blumenthals Luſtſpiel Die Fee Caprice am
weimariſchen Hoftheater halte einen guten Erfolg Jm
alten Stadtihegter zu Köln erzielte das einaktige Drama
Ninon von Lenclos von Ernſt Hardt einen großen

Erfolg Benignens Erlebnis von Graf v Keyſer
ling fand nur mäßigen Beifall der am Schluſſe nicht ganz
unwiderſprochen blieb Das tauſendſte Theaterſtück
innerhalb drei Jahren wurde bei der Direktion des Stadt
theaters in Görlitz eingereicht Dabei beträgt der Novitäten
bedarf an dieſer Provinzbühne in der Saiſon kaum 25 bis
30 Stücke Der Marquis von Priola von Henri
Lavedan hatte im Kaiſerjinbiläumstheater zu Wien einen
ſtarken Erfolg der nur nach dem etwas kraſſen Schluß ab
flaute Felix Dörmanns Sittenkomödie Die Kramer
buben errang am Stadttheater zu Graz einen durchſchlagenden Erfolg Mario Fumagalli beabſichtigt laut B
Die verſunkene Glocke für Jtalien zu erwerben und

in Rom zur Aufführung zu bringen
r Kleine Mitteilungen Dr Ernſt Wachler der Leiter

des Harzer Bergtheaters hat die Chef und Feuilleton
redaktion der Staatsbürger Zeitung übernommen

Das Münchener Kaim Orcheſter wird nach einer
Zeitungsmeldung im kommenden Frühjahr nach Mannheim
zu ſtändigem Aufenthalt überſiedeln Jm Mai ſoll ein viertägiges
vom Dirigenten des Kaim Orcheſters Schneevoigt geleitetes
Muſikfeſt in Mannheim ſtattfinden Am Weſtchor des
Domes in Trier wo künzlich wie berichtet ein prächtiges
Freskogemälde des heiligen Michael gefunden wurde iſt
jetzt laut B ein wertvolles Freskobild des heiligen
Petrus ans dem 15 Jahrhundert ſtammend entdeckt worden

Bildhauer Profeſſor v Ruemann in München iſt an
einem Lungenleiden erkrankt und gezwungen nach Süden zu
gehen Nach langem Leiden ſtarb laut B in München
im 82 Lebensjahre der Sohn des berühmten Architekten Kunſt
maler Friedrich Gärtner der durch ausgedehnte Weltreiſen
ſich einen Namen gemacht hat Eine Ausſtellung
japaniſcher Malerei iſt am Sonntag in Petersburg
eröffnet worden

Gerichtsverhandlungen
Die vereinigten zweiten und dritten Strafſenate des Reichs

gerichts werden ſich am 18 Noyember mit zwei Anklagen wegen
Landesverrats beſchäftigen

Provinzialnachrichten

Naumbnurg 10 Okt Der Chef des Ober
landesgerichts Herr Hagen, der heute ſein goldenes
Dienſtjubiläum feierte wurde aus dieſem Anlaß zum Wirklichen

nen Oberjuſtizrat mit dem Range der Räte 1 Klaſſe
ernannt

g Gottenz 10 Okt Zur Kindesausſetzung Die von
zuſtändiger Seite weitergeführten Unterſuchungen in Sachen des
Dienſtmädchens M wegen Kindesausſetzung haben zur Auf
findung der Kindesleiche geführt dieſe wurde in einer freb
liegenden Aſchengrube im Garten ihres Dienſtherrn gefunden
Von ſeiten der Aerzte wurde feſtgeſtellt daß das Kind nach der
Geburt nicht gelebt hat

g Lochan 10 Okt Die anhaltenden Niederſchläge
haben einen derartigen Einfluß auf die Grundwaſſerverhältniſſe
ausgeübt daß die Felddrainagen in hieſiger Umgebung die ſeit
1894 im Herbſt vollſtändig verſiegt waren und höchſtens im
Frühjahr mit Ausnahme der letzten trockenen Jahre in denen
ſie auch hier vollſtändig leer waren etwas Waſſer abſonderten
jetzt wieder zu laufen beginnen Die Waſſerkalamität die ſich
in den Brunnen der Haushaltungen in den letzten Jahren all
ſeitig bemerkbar machte iſt nunmehr wieder beſeitigt Möchte
der Himmel nunmehr ſeine Schleuſen ſchließen damit auch die
Hackfrüchte noch geborgen werden können denn deren Fort
ſchaffen vom Acker erfordert bereits jetzt die größte Kraft
anſtrengung des Zugviehs

Heringen 10 Okt Die Helme iſt infolge des ſort
gefetzten Regenwetters außerordentlich geſtiegen und an ver
ſchiedenen Stellen aus ihren Ufern getreten Jn der ganzen
goldenen Aue hat die Helme mehr oder weniger großen Schaden
durch Ueberſchwemmungen angerichtet Rübenſelder und Kar
toffeläcker ſtehen zum Teil unter Waſſer ebenſo ſind ausgedehnte
Grummetwieſen mit ihren Vorräken überſchwemmt Viele
Morgen Grummet ſind weggeſchwemmt

Nordhanſen 10 Okt Die Arbeiten an unſerer
Talſperre ſind nunmehr ſoweit vollendet daß wie die
Nordh Ztg erfährt ſchon am Freitag den 13 die landes

polizeiliche Abnahme des gewaltigen Baues erfolgt

Gera 10 Okt Aus Unvorſichtigkeit ſchoß in Mehla
bei Hohenlenben der Oſtern konfirmierte Sohn des Fuhrmanns
Golz ſeine Mutter in den Unterleib Die Frau wurde ſchwer
verletzt in das Eiſenacher Krankenhaus gebracht wo aber die
Kugel noch nicht entfernt werden konnte

Leipzig 10 Okt Die Leipziger Ratsmühle inGundorf iſt heute früh niedergebrannt Jn der Mühle wurden
hauptſächlich Farbhölzer und Materialien für die Drogen
fabrikation gemahlen Da das Feuer ſehr ſchnell um ſich griff
und durch die leicht brennbaren Stoffe reiche Nahrung erhielt
war große Gefahr für die anliegenden Gebäude vorhanden
Es gelang aber den zehn herbeigeeilten Wehren aus Gundorf
und Umgebung und einem Dampfſpritzenzuge der Leipziger
Feuerwehr den Brand zu lokaliſieren ſo daß ein Umſichgreifen
des Feuers verhindert wurde Bei dem Brande ſind wertvolle
Farbhölzer und Drogenſtoffe teils verbrannt teils durch Waſſer
zerſtört worden ſo daß der entſtandene Schaden bedeutend ſein
dürfte Die Entſtehungsurſache iſt noch nicht bekannt doch wird
angenommen daß das Feuer durch Selbſtentzündung der in der
Mühle lagernden Stoffe entſtanden iſt

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Hochzeit des Herzogs von Sachſen Koburg Gotha
Glücksburg 11 Okt Geſtern nachmittag waren bei dem Kaiſer

an Vord der Hohenzollern zum Tee Prinz Artur von
Connaught und Fürſt Teck geladen

Die Kalſerin machte geſtern nachmittag mit der Prin
zeſſin Viktoria Luiſe und den Prinzen Eitel Friedrich und
Adalbert einen Beſuch im So e ſie begab ſich im Automobil
dorthin Das Geſchenk des Kaiſers und der Kaiſerin für das
Brautpaar beſteht aus einem Tafelſervice ans der königlichen
Porzellan Manufaktur

in Gebrauch Geſtern abend fand im Glücksburger Schloſſe beim Herzog u
der Herzogin von Holſtein Glücksburg eine Abendgeſellſcha
ſtatt zu welcher das Kaiſerpaar und die anweſenden fürſtlichen
Gäſte mit Gefolge erſchlenen und zu der weltere zahlreiche
Einladungen ergangen waren und zwar an Mitglieder der
Geſellſchaft aus der Provinz an das Offizierkorps des
Regiments Königin in Flensburg Sonderburg an den Ober
präſidenten Freiherrn v Wilmowski und an die Spitzen derBehörden mit ihren Damen Vorher fand ein Empfang von
Deputationen ſtatt Die Muſik wurde qusgeführt von der
Kapelle des Füſilier Regiments Königin Um 7 Uhr begann
der Eintritt der geladenen Damen und Herren in den Saal des
erſten Stockwerks Gleich nach dem Eintritt war Defilier Conur
vor dem Herzog und der Herzogin von Holſtein Glücksburg vor
dem Brautpaar und den ſonſtigen höheren Herrſchaften Um
8 Uhr traf das Kaiſerpaar im Anutomobil im Schloſſe ein Anf
dem ganzen Wege wurde dasſelbe von dem zahlreichen Publikum
mit herzlichen Kundgebungen begrüßt Jn der unteren Schloß
halle wurde das Kaiſerpaar vom Herzog Friedrich Ferdinand
dem Herzog von Koburg und dem Prinzen Albert von Holſtein
Glücksburg empfangen Um 9 Uhr fand ein Souper für die
Herrſchaften ſtalt während für die Gefolge und geladenen
Gäſte im Saale des zweiten Stockwerks Bufetts aufgeſtellt
waren

Die ganze Stadt Glücksburg hat illuminiert
Jm Laufe des Abends brachte die Bürgerſchaft von Glücksbur

dem Brautpaar und dem Kaiſerpaar einen Fackelzug mit Muſi
dar Vor dem Schloſſe angelangt ſang ein Sängerchor Gott
grüße Dich und der Bürgermeiſter von Glücksburg Bunzen
hielt eine warm empfundene Anſprache in der er zunächſt der
Vermählung der älteſten Tochter unſerer Schloßherrſchaft ge
dachte und hierauf den Dank der Stadt ſür das Erſcheinen des
Kaiſerpaares ausſprach der Bürgermeiſter ſchloß mit einem Hoch
auf das Kaiſerpaar und das Brautpaar

Das Geſchenk für das Brautpaar ſeitens des engliſchen Re
giments welchem der Herzog angehört Scotch Higblanders
beſteht in einer in Silber ausgeſührten Gruppe welche auf die
Geſchichte des Regiments Bezug hat und einen Schotten darſtellt
der ſeinen König der von elnem Hirſch angenommen wird rettet

Glücksburg 11 Okt Prinz Eitel Friedrich hat ſich mit der
Herzogin Sophie Charlotte von Oldenburg verlobt

Eine prenſziſche Wahlkreisnovelle
Verlin 11 Okt Die Morgenblätter geben die Meldung einer

Korreſpondenz wieder nach welcher dem preußiſchen Landtage
eine Wahlkreisnovelle zugehen werde die eine geringe Ver
mehrung der Zahl der Berliner Abgeordneten und
einige Verbeſſernungen in der Abgrenzung einer Aus
zahl Wahlkreiſe vorſehe

Wahlen
Wien 11 Okt Bei der geſtrigen Reichsratsergänzungs

wahl für den verſtorbenen Abgeordneten Strobach im fünften
Wiener Gemeindebezirk wurde der chriſtlichſoziale Profeſſor
Sturm mit 5184 Stimmen gewählt Der Sozialdemokrat
Neumann erhielt 3216 Stimmen Die Landtagserſatzwah
im neunten Wiener Bezirk ebenfalls für Strobach ergab die
Wahl deschriſtlichſozigalen Profeſſors Woln y mit 6006 Stimmen
der Kandidat der Freiſinnigen Dr Zemann erhielt 2351 Stimmen

Wien 11 Okt Bei Ergänzungswahlen zum Reichsrat
wurden in Czernowitz Onciul Rumäne und in Klagenfurt
Seifritz deutſche Volkspartei gewählt

Kundgebung für das allgemeine und gleiche
Wahlrecht

Prag 11 Okt Der Landtag wurde wieder eröffnet Nach
Erledigung der Tagesordnung wurde die Sltzung ohne jeden
Zwiſchenfall geſchloſſen Vor Beginn der Sitzung veranſtalteten
die Sozialdemokraten eine Kundgebung für das allgemeine und
gleiche Wahlrecht an der ſich etwa 50,000 Arbeiter beteiligten
Die meiſten Fabriken feierten Die Manifeſtanten begaben ſich im
Zuge zum Oberſt Land marſchall ſowie zum Statthalter denen
eine Deputation den Proteſt gegen die beabſichtigte Wahlordnung
ſür den böhmiſchen Landtag und das Kurien Syſtem überreichte
Die beiden erwiderten daß einer ſo wichtigen Frage volle Auf
merkſamkeit geſchenkt werde und daß die Beſtrebungen zur Er
weiterung des Wablrechts mit dem gebotenen Jntereſſe verfolgt
würden Hierauf löſte ſich der Zug in voller Ruhe auf der
Verkehr welcher vorher unterbrochen worden war wurde wieder
aufgenommen die Läden welche geſchloſſen hatten wurden wieder
geöffnet

Die Lage in Rußland
Petersburg 11 Okt Aus Regierungskreiſen verlautet daß

die Gründung eines Polizeiminiſteriums welchem die Polizei
und die Gendarmerie unterſtellt werden ſollen geplant ſei Für
r Poſten des Polizeiminiſters kandidiere der Miniſtergehilfe
Trepow

Petersburg 11 Okt Jn den meiſten Werkſtätten und Fabriken
ſind ſeit geſtern abend die Arbeiter ausſtändig Die Beamten
der elektriſchen Straßenbahn verharren im Ausſtande der auch
die zweite Straßenbahngeſellſchaft zu bedrohen ſcheint Die
Arbeiter in dem Stadtviertel jenſeits der Moskwa ſind unter
ſich über den Ausſtand uneinig Die Ausſtändigen kommen in
Menge um ſie zu zwingen die Arbeit niederzulegen Die
Polizei zerſtreut ſie Die Jngenieure der Stadtverwaltung haben
eine neue Erllärung abgefaßt in der ſie die ſofortige Unter
ſuchung der Forderungen der Arbeiter und deren raſche Erx
ledigung ausſprechen und verlangen daß keine Vergewaltigungen
ausgeübt werden noch daß die Arbeiter wegen des Ausſtandes
entlaſſen werden

Helſingfors 11 Okt Hohenthal der Mörder des
Prokurators Johnſen iſt in der vergangenen Nacht aus dem
hieſigen Gefängnis entflohen

BadenVaden 11 Okt Der Gouverneur von Südweſtafrika
v Lindequiſt iſt zum Beſuch des Reichskanzlers hier
eingetroffen

Tüſſeldorf 11 Okt Die Düſſeldorfer Stadtverordneten Ver
ſammlung beſchloß in ihrer geſtrigen Sitzung zum Andenken an
die bevorſtehende Silberhochzeitsfeier des Kaiſer

agares eine Ledigenheim Stiftung unter dem Namen
ilhelm und Auguſte Viktoria Stiftung zu begründen und dafür

100,000 M bereitzuſtellen
Guben 11 Okt Der Staatsanzeiger meldet die Verleihung

des Charakters als Kommerzienrat an den Buchdruckerei
beſitzer Albert König in Guben

TDresden 11 Okt Der ehemalige Wiener Gymnaſialprofeſſor
Benedik iſt wegen Kautionsſchwindeleien zu drei
jäbhrigem Gefängnis und fünf Jahren Ehrverluſt verurteilt
worden

Ruhrort 11 Okt Ein Güterzug für die Eiſenhütte Phönix
iſt entgleiſt 16 Wagen wurden zertrümmert Der
Verkehr wird durch Umſteigen aufrecht erhalten Der Material
ſchaden iſt bedeutend Menſchen ſind nicht verletzt worden

amburg 11 Okt Man befürchtet daß von der Hoch ſeeger ire der Unterelbe drei Fahrzeuge Opfer des Un
wetters in der Nordſee geworden ſind

Hirſchberg 11 Okt Der Reiſende Anders hat der Firma
Nuüppert Heriſchdorf 82,000 M unterſchlagen

Stockholin 132 Okt Eine Bekanntmachung des Kommerz
kollegiums vom 7 d M erklärt Stettin für cholerafrei

nördlich von hier werden Unruhen gemeldet Truvpen
dorthin unterwegs

Tar es Salaam 11 Okt Von Konduſchi 20 Kilometer
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I Ziehung 4 Klässe 213 Könſfgl Preises Lotterie
Tlehung vom 10 Oktober 1906 vormittagse

Der le Gewinne der Ia Mark ind den betrettenden Nummern
Klammern beigefügt
Ohne Gewähr Nachdruck verboten

28 239 313 14 29 506 755 1028 92 128 64 420 400 918 3000
J 86 158 78 242 314 497 834 933 3167 87 223 523 84 688 816 4133
34 241 824 977 5087 100 307 63 455 56 60 619 400 801 6010
44 253 325 551 68 701 500 964 67 7085 142 269 484 97 835 3141

h 407 070 a 32 800 917 237 305 436 37 526 660

v e ekaiee100i8 30 32 181 231 47 93 364 445 810 11069 194 204 371 400
S 976 12023 41 59 68 125 II 6510 681 707 829 901 13077 203 4657

74 018 910 24 14125 269 93 512 95 775 15152 85 509 687 717
16463 17004 102 289 376 433 550 852 911 14 18354 404 96

61 19003 14 243 304 1000 34 404
20017 229 381 93 21065 134 428 612 37 97 919 88 22484 513

628 715 983 23182 452 570 82 711 916 24022 138 50 290
436 670 877 960 25004 26 160 425 79 526 611 725 50 26211 48
597 3000 883 27054 105 96 230 396 569 636 37 42 52 28013 92
336 427 61 603 14 806 914 29008 172 291 353 440 400 571
30304 64 478 89 577 787 31042 60 161 230 500 419 84 5414

32072 92 343 50 80 400 522 7341 832 932 38 73 1000 33021
631 800 35 934 98 34027 90 259 431 53 545 694 974 3 110
56 67 378 400 94 521 36215 67 75 44 540 688 854 999 37077

T I h 39121o do 68 786
40416 20 549 637 732 400 897 963 41006 63 280 323 27 29
597 42336 441 870 43619 52 97 743 73 878 900 44480 506 10

1 827 45040 118 473 87 620 82 929 46129 3309 61 437 48 65 523
o 755 861 47065 97 118 417 502 36 707 75 808 991 48116 44
64 511 400 45 781 49160 214 364 421 400 30 65 850

50015 25 84 131 259 372 556 753 834 914 18 55 63 83 51031 471
665 52011 75 144 404 566 668 752 870 530509 234 69 76 324 42 56 533
601 865 948 54091 171 234 52 600 53 344 577 689 933 55289 531
S7 650 855 66 5 251 89 337 56 93 428 80 505 744 930 63 57321
697 800 58150 64 379 426 861 957 90 59003 43 102 233 373 460 616

94 713 34 832 903 14 26 35 75 e22 29 117 71 387 958 74 61124 35 80 464 74 581 400 708
931 62213 461 550 678 704 60 834 992 63106 20 215 39 362 421

508 764 934 95 e l C i e n885 65100 202 364 439 93 702 21 500 823 924 15 000 66010
600 74 206 389 553 400 698 740 67099 209 329 628 59 802 47 66 73

913 68000 1000 352 78 649 400 69087 216 86 331 436 80 731
70213 687 71433 609 78 736 72085 159 95 257 972 506 753 87

889 73135 205 37 88 414 564 1000 739 856 68 82 74024 54 98 365
6557 97 685 756 802 88 979 75171 202 7 24 59 308 75 490 518 67 96
676 849 60 968 73 76009 107 308 26 563 790 500 77116 668 782

78017 55 78 1000 215 356 96 501 46 781 79019 34 97 342 446e 99 901 703 1400

i 30033 90 94 140 230 500 74 314 406 802 903 5 400 81110 20
808 566 91 976 90 82055 355 71 83 94 608 24 98 799 865 83032 141

5
a 207 324 57 401 90 400 540 907 764 800 89002 1000 31 0 70 86
a82 400 86 274 308 431 730 66 844 84 967 e a e

90261 1400 376 458 91055 106 48 211 31 49 308 95 600 758
64 32 89 604 99 870

400 730 861 77 95163 206 22 319 638 1000 924 96101 22610 000 334 635 62 70 840 944 53 69 e 53 510 50
803 P 793 60 892 50 966 99214 400 412 752 400

8 23 74 r r e n v
o 104 22 716 21

J so 111120 62 90 91 215 75

e
97

63

4
00 736 800

18110 288 600 454

21 808 121189 226 746 810 28 112 S 528 400 775 3 3 zbe Taslol 5a od 304 bos 669 J00 00 870 610

1 Ziehung 4 Klasse 213 Königl Preuss Lotterle
Ziehung vom 10 Oktober 1806 nachmittag
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choleraverdächtige Erkrankungen und acht Bazillenträger neu
t gemeldet Von den Erkrankungen betrifft eine einen Arbeiter t

Simonsdorf

Larelber3 Tr es
räger ſind auf dem Rittergute St niſeſgeſtekk gute Stople Kreis Niederbarnim

arbeitern und ſechs
d
anden ſich bereits in Beobachtung Auf dem Rittergute Stoplewerden zwei Döckerſche Baracken aufgeſchlagen r Ugnahne

von cholerakranken Perſonen und Bazillenträgern
bisher gemeldeten Erkrankungen haben ſich zwei in

in Oranienburg die eine ungariſche
r

Cholerafälle
tödlich endeten

trübende
einen in Görlitz anſäſſigen Kaufmann P gehabt der in dem
BerlinGörlitzer Unglückszuge mitfuhr Er mußte ſich dieſer
Tage in ein Sanatorium begeben
der Unglücksnacht nicht mehr los wird
der Wagen
gekommen zu ſein ſchienen
gradige Nervoſität ein
der Schreckensbilder bei
führten ſo daß ſeine Aufnahme in ein Sanatorium notwendig
geworden iſt

Vermiſchtes
Der Stagatsanzefger meldet

mittags wurden im preußiſchen
Die CholeraOktober Vom 9 bisStagte zwei

Kreis Marienburg die andere iſt in Woplitz bei
gemeldet Die acht Bazillen

zwei unter den dort tätigen ungariſchen Feld
in einer einheimiſchen Arbeiterfamille die

in einem Arbeiterhauſe gewohnt hatte Alle acht be

Von den
Marienburg

Feldarbeiterin be
C e Die Geſamtzahl derbeträgt daher 272 Erxkrankungen von denen 90

nicht als Cholera herausgeſtellt

Berhaftet Der wegen Mordverſuchs und ränberiſchen Ueber
vegre Kaufmann Kordes wurde geſtern in Verlin ver

aftet Er iſt geſtändig
Ein Nachklaug zum Spremberger Eiſenbahnunglück Be

Folgen hat das Spremberger Eiſenbahnunglück für

weil er die Schreckensbilder
Herr P ſaß in einem

deren Paſſagiere zunächſt mit dem Schreck davon
Bald ſtellte ſich aber eine hoch

die infolge phantaſtiſcher Vorſtellungen
dem Betroffenen zu Tränenergüſſen

Auf ſeltſame Weiſe verunglückt iſt bei ſelnem Auſtreten in
einer Singſpielhalle im Norden Berlins der Jongleur Braſſint
Er pflegte bei ſeinem Haupttrick drei eiſerne ſchwere Kugeln
mit denen er jonglierte mit den Zähnen aufzufangen nachdem
ſie ſeine Gehilfin vom Publikum unbemerkt zuvor mit leichten
dunkelgefärbten
Sonnabend hatte den Jongleur ſeine Partnerin nach einer heftigen
Auseinanderſetzung verlaſſen
Bühne und vergaß in ſeiner Aufregung die Eiſenkugeln vor dem
Schlußtrick umzutauſchen
voller Wucht ins Geſicht ſchlugen dem Unglücklichen mehrere
Zähne aus und zerſchmetterten ihm den Unterkiefer

Aluminiumkugeln vertauſcht hatte Am letzten

Braſſini mußte allein auf die

Die ſchweren Kugeln fielen ihm mit

Weizenguter in ländischer Gerste
erste 134 140 schwere 141 10 u26 129 sehwere 145 151 alles àb Bahn u frei Wagen

märk mecklenbg pomm posen schles fein 160 167 mitte
180 180 gering 145 149 russischer in 145 154 mittel u gerin
140 144 ab Bahn und frei Wagen

143 mittel oErFeoen inländische und ausländisehe Futterware mittel 147 154

feine
Weizenmehl
10,30 16,80 M ab Mühble

den
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel

festgestellt von Samuel Zielenziger Ber

MAagdeburg 10 Okt
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg

Weizen unver engl gut 160 163 mittel 155 158 gering 140 145
Sommer Weizen gut 161 165 mittel 156 158 Kolben Sommer gut

145 155 gering feinste Qualiät
142 150 mittel 135 140
mittel gering

120 129 ausländ gut 142 160 mittel gering

165 169 Roggen test mecklenb

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten

einſchl Unterhaltungsblatt

e

Handel Gewerbe und Verkehr

Vereinigte Königs und Taurahütte A G für Bergbau und
KRüttenbetrieh Dem jetzt vorliegenden Geschäftsbericht für 1904/05

e beläuft sich der Bruttogewinn einschließlieh 34 321 M Vor
rag

2775 962 die außerordentlichen 725 000 so daß sich ein Rein
gewinn von 3089546 A ergibt
den Vorstand und die Beamten 154477 M an den Aufsichtsrat
92753 10 Proz Dividende i V 11 Proz auf 27 Millionen I
Aktienkapital gleich 2700 000 M ferner 98600 M Zuwendung an
eigene Wohlfahrtseinrichtungen und 38124 M Zuwendung an
Kirchen Waisenbäuser usw zum Vortrag gelangen 39913 M Der
Beschäftigungsgrad sämtlicher Werke der Gesellschaft auch der
russischen war am Sehlusse des Geschäftsjahres durchaus be
friedigend

Bismavxeokhütte
e mehrere Prozente über vorjährige 16 Proz vorgeschlagen

werden
Die Zuckerfabrik Bauerwitz zahlt 112 Proz Dividende für

1904/05 bei 30000 M Abschreibungen und 26376 M Rücklagen
Rio de Janeivxo 9 Okt

auf 6624829 M Die ordentlichen Abschreibungen erfordern

Hiervon entfallen als Tantieme an

Die Dividende der Bismarckhütte wird dem

Wechsel auf London 16 16

Preise von Kali Knxen
lin u Essen 10 Okt

Geld Brief Geld BriefAlexandershall 10,250 10,400 Hercynia 124,500
Beienrode 9950 10,0501 Hohenfels 11,900 12,100

Benthe Aktien a Hohenzollern 9200 9300Brandenburg 575 6501 Hugo 2500 2540Burbach 16,800 16,000 Johannashall 7900 8000Carlsfund 11,300 11,400 Juetus T 8850 3950
Cecilienhall u 460 Kaiseroda 10,050 10,200
Desdemona 67000 ELudwigshall 14500Deutschland 31751 Weustaßfurt 19,800 20,250
Friedrichshall 18490 196 Ronnenberg AkKt 180 184Glüekauf Sondersh 18,900 19,300 Salzdetfurt Kaliw A 270 2800/0
Hannov Kali Akt S990 Schieferkaute 2700 23800

3485 3550 Schwarzburger Sal 9330
Hattorf 1500 1550 Siegkried T doHedwigsburg 11,500 11,625 Sigmundshall 37000
Heldburg 8590 8609/0 Wilhelmshall 14,400 14,650Heldrungen 4300 4400l Wintershall 14,600

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzeugnisse usw

Amtl Notierungen Die Notierungen

170 172 mittel Rauhb gut 154 158 ausländ gut 180 185
mittel

Roggen fest inländ gut 152 167 mittel 140 150 ausländ

t mittel geringerere stetig hiesige Chevalier gut 158 166 mittel
über Notiz Landgerste gut

gering Wintergerste gut 125 135
Ausländ Futtergerste gut 124 126

mittel 135 142 geringHafer fest inländischer gut 145 150
bunter gut 136 138i rer runder gut 136 138 amerre e mittel 158 1665Erbsen unver hiesige Viktoria gut 170 185

grüne Folger gut r mittel 150 165
Raps gut N

Berlin 10 Okt Fräühmarkt lamtlieh festgestellte Preise
r in ländischer 166,00 168,60 A Roggen neuerr e leichte inländ Futter

russische und Donau leichte
J

un
agen

Mais amerik mixed
mit Geruch rupväer 127 130 frei
benerbsen 156 166 ab Bahn und frei Wagen
b loco 21,25 23,25 Roggenmehl No O und

Weizenkleie 9,30 10,25 Roggenkleie
test mecoklenb uod ostholstein10 Okt WeizenHamburg und altmärk 163 166 ruh



e

e S

S J

h

e

e

T

t 9 Pud 1015 OKtbr 121,00
100,50 Hafer ſest holstein und mocklenb 150 158
Amerie mixed eit für prompte Lieferung 114,00
Okt Nov 107,00

i 10 Okt9,00 Roggen willig loco 1000 kg Sonne i re
aker unver loco

120 ,00 13
russ Gerste unv inlünd große

Weizen fau

Gerste fest

per 2000 kg Zollgewieht 127 134 fein 135 142
Danzig 10 Oktt

hochb und weiß 165 169 inländ hellb 148 164 Transit hocbh
hellbunt 131

poln 112 Gerste
und
russ u625 660 g 125

weiß 133

Antwerpen 10 Okt
Gerste ſost

New Vork 10 Okt Telegr Roteor Winterweigen
90 vorige Notierung 90 Okthr
Nai 90 90 d J u
497 50

Chieago 10 Okt
86 86

l

Weizen loco unv Umsata

südruss ecif Oklhbr
l ais Fost

La Plata eik

145,00 163,00

in ländischer

Roggen willig inländ

Mais fost

Knrtoſtelmehl und Stärke
Rerlin 10 Okt

Stärke 9,60
AMagdeburg 10 Okt

100 kg 18,25 18,50

Hamburg 10 Okt
uhig

Hamburg 10 Okt
Amsterdam 10 Okt

10 OktOxt 48,50 Dez 48,75Havre

Uamburg 10 Okt nachm 6 Vhr Rüben Rohzneker 1 Prod
Basis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
Oktober 17,85 Nov 17,80 Dezember 17,90 5Iärz 18,25 Mar 18,55
Aug 18,85 Stetig

Faris 19 Okt
bis 20,75

Rohzucker ruhig
Weißer Zucker matt

roße 660 700 134 144
Hafer inländ 126 141

Weizen fest Haker stetig

Dezbr 901 90Mais Dezember 637 53 dal
Mehl 3,40 3,50 Getreidetracht 2

Telegr Weizen Dezbr 855 855/8
Mais Dez 4426 448

Kartoffelmehl und Stärke 18,75

Kalfree
Schlub

Ruhig
Zueker

25 Okt Jan 25 Jan April 25
London 10 Okt 960 Javazücker rubhig

Rüben Rohzucker matt loco 8 sh 93 d

a

Prima Kartoffelmehl und Stärke für

Kaffee good average Santos
er Okt 39,00 Gd Dez 39,25 Gd Alärz 39,75 Gd Mai 40,25 Gd

Kaffee stetig Vmsatz 3000 Sack
Java Kaffee good ordinary 31,25

Sehlußbericht Kaffee good average Santos
März Mai 49,25

88 neue Kondition 20,50
No 3 für 100 kg Okt 243 Nov

loco 10 sh

russ

145 146
kleine

Loco

Mai Köln 10 Oſct

Antwerpen 10 OktFeuchte New Vork 10 Okt

Febr März 5,31
Juni Juli 5,39

32r Mook
per Wilkinson 16

6

T T

Bremen 10 0k

Pr IIyP A B ab g

Faß ab Brennerei 71,50 72,60 desgl 40 90 Vo
Hamburg 10 Okt

17,00 Nov Dez 17,00 G
Paris 10 Okt

April 32,75 Mai Aug 34,25

Antwerpoen 10 Okt

Kew Vork 10 Okt

Spiritns
Xordhauson 10 Okt Branntwein 4590 Vol für 100 kg ohne

6465
Spiritus rnhig 0k

Peiroleum

Fottwnren
Schmalz stotig

Rüböl ruhig verzollt 48,00
Räböl loco 50,50 Mat 652,00

W

eourante Qualität
32r Warpeops I ees 8

36r Warpecops Wellington 52 40r Double Weoston 10
cour Qualität 13 6 32r 116 yards 16 grey printers aus 32r 46r 231

DBisleben 10 Okt
Bahnstation Iettstedt netto Kasse

Iiamburg 10 Okt
London 10 Okt

Paris 10 Okt Sechlubbericht Rüböl ruhig
Nov 50,00 Nov Dez 50,00 Jan April 50,75

Schmalz per Dez 95,00
Rohe und Brothers 7,80

Chicago 10 Okt Teolegr Schmalz Okt 7,122 Jan 6,82
olle Banamuvolle

Stetig
Dez Jan 5,26

Jene

M
17,00 Okt Nov

Spiritues matt Olct 33,00 Nov 22,00 Jan

Hamburg 10 Okt Petroleum stramm Stand white loco 6,95
Sebluß Rakffiniertes Type weiß loco

19,00 baB Okt 19,00 Nov 19,50 Jan März 19,50 Fest
Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,60 in Philadelphia 7,55 Reſfined in Cases 10,30 Credit
Balances at Oil City 1,56

ölannten GOle
Bremoen 10 Okt

392 Pf in Doppeleimern 40 Pf Speck fest
Hamburg 10 Okt

Loko Tubs u Firkins

Telegr Schmalz Western steam 7,55

t Baumwolle ruhig Up middl Ioco 50
Liverpool 10 Okt Schluß Banm wollte

davon für Spekulation und Export 500 B
Amoerikanische good ordinary Lieferungen

Okt Nov 5,19 Nov Dezbr 5,22
März April 5,34

Tendenz Wilüg

April Mai 5,36 Mai Juni 5,38

Manechester 10 Okt 12r Water Taylor 20r Water ILeigh 778
30r Water courante Qualität 8 30r Water bessere Qualität s

40r MulettMlayall 9 40r Medio
36r Warpeops Rowland

Durban

2 Mon 70
span 14 engl 1

Warrants

47/e

Glasgow 10 Okt
warrants 52 sh 1 d

Glasgow 10 Okt Sehlub
Aiddelsborough 61 sh 9 d

Amsetordam 10 Okt Bankazinn 8824
London 19 Okt Schluß

S Copper 6,75 Consolidated Goldfields of Afrika18,00 Roodepoort 4,00 New Jagorsfontain 7
Aining and Gold Estates 1,12 Chartered 2,06 East Rand 7,06
Randmines 8,24 Shebas 11/6

London 10 Okt
Zinn eZi

Stetign e

Roheisen Mi

Chemisehe Prodnkte

Chilikupker stetig
Straits 146 3 Mon 1452

nk kest gewöhnl Marke 2778 sperz 28
Vormittag Roheisen Mixed numbers

numbersxed

Wasserntände 4 bedeutet über unter Null

Bechnannland Exploration 0,93
De Beers81 Transvaal

lei

I RLondon 9 Okt Chilisalp ord 10 sh 772 raft 106h 9

71 Latrl
Blei fest

V T Fhehen 7

MR A Kupker 154 157 DI per 100 kg ab

Silber 81,25 Br 83,75 G
Silber 288

Budweis 9 6,221
Prag

nein 0,38S nun 2 1,066or Ponhble Pardubitz 0,20
Brandeis 0,35bMlelnik i 0,03
Icitmerilz 0,18Außig o o 70Dresden 0,78

en c

t

10
5

13

11
23

19
28

R ehe

I Okt al Wu
Torgau 10 1,13
Wittenberg 1,61Roßlau aBarby 214Magdeburg 1,70Tangermde 2 14
Wittenberge 1,71
Dömitz Peg 9 0,99
ILauenburg tas

Aussig Von den oberen Plätzen werden 23 em Wuchs gemeldet

e e S o ung Vnstrut
OKthr 49,75 Artern Brückenpegel 9 Okt 1,20 10 Okt 1,36 16

Weißenſels Oberpegel 7 2,86 2,82 4do nterpegel e 1,96 r1 92 4Trolln 19 1I11Alsleben Oberpegel 9 2,80 10 2,84
do Unterpegel 3,00 8,15 15Bernburg R 2,33 2,568 25Kalbe Oberpegel 2,02 J 2 10 4Umsatz 8000 13 1 do Unterpegel 2,10 42

Oktbr 65,19 Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt
Jan Vebr 5,29 Moldau Iserx Eger Elvo

n er el i 308 40 40 n Inckustric Aktien r h IIarpener conv 1892 4 101 258ör nan 5 24 Abert Chem Wer ſo 18 278 o unk 00 4 I oc IoBerliner Bör 80 do do Kleine 5 I0t,506 do unk bis 1913 4 102 50bz6 a n S 40 do un es i iez 50 Izarin za h10 OKtbr do do F 1804 91,608 Preub Pkäb Bl 8 XX Auge t 7 130 32773 le mnrekhütte 472 102 2500 Hallos elerir A 86 500
z Russ Anleihe v 1995 42 97 30626 u XXI unic 1910 4 101,3026 Anaburger Steingut 7 130 50 e sehr W e ernig ip Archimede 9 Braunschw Kohlen 4 e Hibernia 1203 4 1102 6029Ergänzung zu den telephon r 9 7 m J Aroiimedes 4 164,256 r e8 do v 1890 II w 4 do S XXV unk 14 4 103 00626 Buder Tisen wer 102,606 lIöchster ar tplel dungen im gestr Abenädblatt 7 Arenberg Bergvan 35 732,099 Buderus Fisenwerkel 4 löchster Varbw a 1032 2561 a gestr do Cons 89 25 u I0r 4 do S XXVI unk 14 32 100,75676 a ra 21 756 I Burbach Gewerksch 5 104,00 t Iohenfels Gew 5 104 70do cony Obligat 36 84,758 do 8 XXIV un 12 312 Balekeelering Co 8 es 7övas erw Soo rung S 1 eS woag S wngl 3 r unk 12 97 erlin Char Bann treo 7e6 o Charlott Wasserw 4 100 908 Gebr Körting 42 103 506Schwed St A v O4 3 e do Kl Obl unk 08 4 100 250 Berl Vni nirungral Conlinentale do 4 102 90 Krupp Gussstalil 4 102 1 Gb3DBank Hiskont r r r r r W do k 04 3 96 06 er Unjonbrauerei 6 118 758 s alsBukar Stadt A 88 ev 4 93,75620 unk 04 3 96 do Bock Br cv um 8 152 o0 e Dannenbaum 4 109,468 fLauralütte 4 102 106Berlin Wechsel Lombard 6 do do kleine 4 88,756z0 90 Com Obl II b 10 4 104,006 Spand Berg Br 7 163 50b26Dessauer Gas 41/2 106 908 Ludw Löwe Co 4 100 406

Amsterdam 22 Brüssel 3 Buen Air do 500 I 4 do do IVunk 12 351 o Königst a 6 i30 so do 1692 4/2196 900 Naphtha Gold Anl a 89 9020
Italien Plätze 6 Kopen do do 100 I 4 h 94,40d2 do do III unk 12 3 99 50626 do Pfefferberg Br 14 217 7550 do 1898 4 1103,256 Neue Bod Ges 4 1109 60b22hagen 42 Lissabon 4 Lissab do v 862000 M 4 67,75626 n h 4 102,506 J yeslauer Glahrix 4 s 2050 Deutseh Atl Tel Ges 4 161,405 do do 3 96 200

r m 3 Sorge Wien Stadt Anl v 98 4 100,70b26 J X a wo n do Spritfabrik 15 252 00b20 m 4 war t Iloyd 4 0 906aris 3 tsbur Sohnwed Uyp Prabr u W ob rener dlaseh Fabr 6 141,902 do Kabelwerko 432 104 3 m nWarschau 5 Sohwedl im 1oo,300 Schs Boden Gredit arten r ötneben 19 512 don Oonnersmarelhütte 43 100 5080 do 1902 4 101,100
r r Weg 5 do do rückz 103 i 4 go J di We Charlottb Wasserw 152 327 0082 Dortmund Union 5 e Obersehl Risenb B 4 120 60be0
ehwerz 492 4 do Städte Pfab v o2 4 100,706201 Conusol Marie Br W 8 112250 do do 5 isen Tnd 190 onvntarsrartrriv z Schwan e /2 99,256 Dentsehe Jute Spinn 10 186 40dr0 n do do e Bombaeher Hüttenw o 800

Keagore ma annen do Go 1 II 4 67,60020f n wo z u V 4 100 90ve6 o Spiegeolglas Ges 14 266,59229 m r r S n l erg

Cid O r pw F un in lcht U 50 r Jd t er e do g vrunk P 12 4 io2 so rn en S en e o o une 19 4 702 So g o ges 4 ſie5 Freiburg 15 Frs r 75,7502 do Strassenbahn S 186,509 02,600Münz Dukaten pr St 9,72b2 Oest 1866 Kredit ſtri 4187507 lo Ser Iunk v 06 3/2 98 000 Härkopp Bielef M 28 458,60b2 Gelsenkirech Bergw 4 162,60d22 do do 1899 4 100,506
Rand do do t u g Westd Boden Credit n Hi 59de Georg Mar Bergw 4/2 104,308 do do 1903 4 190 290do 1860 I, 2000 J t Düsseldorfer Fisenhb 0 1285 5052 8 8 r8Gulden Stücke öst do 8 II kündb 4 1101,2060 u t W 11 do do 4 Schuckert Elektr 4 100 560b1ars C St 4 BI 161,50d2 Sou,g Düssoldorf Waggonf 14 292 60620 152re i do 1864 I ose fr Apst 2 J n ws Feckert Maschinen IF l 9 162,75620 Geos k Eleoktr Untern 1 derr do 4/2 102 50 bmporials a Aue Bräm An Soer V b 09 Elberteld Varbenf 30 532 5062 do do /2 103 10b2 siemeons IIalske 4 163 0052do zu 500 G uss a v 1864 5 I o do Ser YIpink v 10 4 102 o FPapiertabrik 20 250 ob Gewerkseh D Kaiser 4 Union Blektr 4 103,100

a euo o e 4o v 18655 33 ln i Erkurter Strassenb 6/2 148,506 do unk 10 4 e eteger blaschinen 42 o 2u Ser unKk P O5 31/2 agom Marnetidt l10 Hamb Amerik Pakf 4 161,998Amerik Noten 2u 1 D do Ser IV un b 07 392 97,200 on Mannatädt to 211 25228 o do 103,70do Coup zhlb N Y 4,197560 Westpr Prov V VII 3 J Sehittbau 5 22155 rOcst B Absehn 2000K 85 1502 Bypheenbään h h z e e aehsſsehe Hunk 6 137 906Jritzsche Buecehbind 0 63,40b Sächsische Bank 6 137,208ss do do 2u 500 R 216 35628 8 J re 42 R eis eee Rank Siccion S Holpaiger So r en nr 3 9 v a e 1 12 i tr ehe r e 3 Barmer Bank Verein 6etes ob Gerresh Glashütten 7 a 235,50 e 10 Oktbr 1905 Zwiekauer Bank
g o p Kleine 321 0000 qs 1904 5 äir 4 on 7 o Braunschw Bank Se 116 40b20 Gladbach Woll Ind l 171 ob Hrzl Altenb Landes

V i i t Bresl Wechsl Bk A 6 o8,o50 Görlitzer Risonbhbed 15 313,0062 Deuntsche Fonds bank Obligat 3 100 250
e Tr 4 rot zoze CoburgerKreditbenk 4 e 87,250 Grovenbroiech Maseh 0 86,008 che St n v v 3 a ge do do do 8 IV 3 100 256Nentsche Staatspap Pfand T u 4 102 Danziger Privatbanic G 128 40dz Griesheim Elektron 2 267,7560 o do 1852 68 er 31/2 99 800 Baubuni f Dresdon

J i do S I X X 96 750 Dtseh Asiat Bank 10 188 0026 Handelsg k n n Altenb Stadt Anl v Hyp Oblig gar 3 97,599Stne uleihe h XII xV 3 95 756 Diseh Eff W Hahn 5 117,008 Hanss Dampsehiftg 42,1026 1899 I u II 4 104,706 tAn do S XIX à 85 750201 o Hypoth B Berl 7 147,50220 Harb Vion Gummi i22 274,252 h emnitz St An 89 3172 98 506 ar A3 1905 um on 32 100,200 do S XX unſe v 1910 zie 95,75026 k a e o t e do do 1902 unt 07 372 99,500 Altenb Akt Brauere 11 178,756
do Von 1904 3 i 99,900 D Hyp B Ptab VII 4 100 50 b eth h h 25 e do 1871 eonv 99,500 Grlivita Papierfabl ar gag e x LübeckerKommerzb 7 138,508 IIein Lehmann 0 1126 25626 D Spitzentab Lpz I 18 272,008n e e en e e e e e n a tenPayr Präm Ani v 4o XIIT xIiIA 100 256201 Preuß Ilypofhb A B 5 128 192zel Hoifinaun Otärkeot e 2 do o 1900 4 108,750 do do t B 18 280 oog

Bremer m 1887,88 901 3/2 98 6002 d e z 95 50c do Pfandbriefb 7 Ia8 00b28 Hoffmann Waggon 18 329 68b2 Gera do v 1887 3 98 758 Germonia F Chem 0 1168 758r e e zu n er Granger h restdtsech Bod Kr 6 145 o h riha n r do do v 1903 zu 93,750 Glauziger Zckertab 2 124,256
am Stanls Karte zu Iiss Barghau r 865 Th A g Gohlis Bierbr St A 6 128,506o n 4 102,758 a oref iel rn inowraciawsteinsalz 5 I21 s0 u 43 Der z pes do do Prior 6 139 006äo do 1901 Zu ao go III u IV zu i02506 Hentsehe Risenvb Frioritüten Körting Gebr 5 143,6020 o do 1876/81 u 87 3 99650 Golzern M St A 7 138,500
äb St I v 3 e a VIu VII 4 100 406 l auchbammer conv 5 177,75020 o 1890 8 II v 87 3 850 Körbisdork Zuekerk 9 40 603z c Halb Blankb 1884 c 32 97 00b2 I inke Wagenbau I2/2 302 50b26 d 1897 Ser IIA 31 99 858 I eipzig Vereinsbr 15 255 208Ostpreub Prov Anl 4 104 3606 do IX u IXa unk 09 4 01 00 ſ z 92 iMladeb Bau p 5 à a la fabr Salirendilzi 9 115560e l do Xu X K b 13 4 I102 400 Iüb Büchen v 1902 3 Mgädeb Bau m Kr 6 595 00b23 Plaueni V St A 1888 3/2 99 200 Halzfabr Schkeuditz 9 152,600p 32 S 3 19 an i 4 02400 Magd Wittenb St A 3 90 20626 Magdeburg Berg 2383 l 1692 er I1 3172 69,200 Sechönn Stchs Webet u 219,758

Bheinprov x e e Vrrt un 97 306 Starg Küstr uk 1906 3/2 99,008 do do St Prior ſ28 do St An 1597 3 28,206 r Schnlz jr Leipzig 21 352,6027
C i s x un i913 zig 97 go0 33 e I 735 do 40 1903 32 o 208 Stöhr e Co W ming 5 176 08Tocliow Kr Anl uk 15 r 5 o ühlenwerkel 6 189 3,258 Thüringer Jasges 15 285,006I yp 100,7020 do do 16921 4 102,256 Thüringer Sasg eEnrmen Staät Anl 32 98 408 er v 101 goere Heunlsene Bisenvb Stamm Alct äo Straßenbahn 7 ös o 1897 Ser II 4 103,250 Tittel Kräger 2 i8s08
Porlin St Synode 02 3 989,900 e Massener Bergbau 4 136 50 t, Anl 1891 98 3 99 on Wernshs ſ abg St A 7 119,08do S 401 450 4 o2 25026 3 e olRiesa St Anl 1891 9 /2 38Oassel St Anl I 1901 3 88,508 8 190 Zu 98,50b20 n u r 3 ne h J e Wurzen do 1893 1902 3 99,000 Kammg Vorz 9 144 250harlottenb 95 99 02 5/2 98 106 a 7 iegn Rawitsch Lt B 32 87 90 ix Genest Tol F 2 15gen koren zu 79 n grri 7 r Nordhb Wernig I it Al 412 95,00b20 Müller Speisefett 16 257,2500 Eisenbnun Stamen Alten ohblignat von Ladustaie Ges
Hortmungd 1891 98 03 2 98 00 b pa p B 8 x o2 sos Neu Bellevue i Liqu freo t780 obre Tssig Tepiitz 500 6 237,500 Gerregiisehaſte n
Dresden 1900 ine 10 4 103 40e26 45 lüunk b ös u 96,300 Nordd Risw St Alct 2 70,50 Worabenn, 127750 Allenb Akt Brauerei 4 102 256

do 99,508 r R S z o än Eisenb Prioritäten do do Vorz Akt 586,250 Uetrag T Ia Gröuwitz PapierrabDüsseld 88 93 3 98 70d2 àleekl u W B 8 V 4 102,10 INordd Jute Sp Lit Al 6 131,006 Buschtiohrad it /21 D fbr Zwenk 4 162 500ſisseld 88,93,92,00 o3 88,7 do do alte u conv 95 40b26 Anatol Bim I Kleine 5 104 2520 Lit 291,606e do Lit B a e Be Steaenul 4 Aue
Risenachs1899 uncv o 4 02,600 rein Hyp Bk s II 4 IIo0,70b20 o Ergänz kleine 5 102 30620 z B Graz Köflgch 5 114,500 Gr Leipz Strassenb 4 102 sFrankfurt a M 1903 3 98,9060 d o VI 4 100 7026 r v 2 r W Nordsee Dampffiseh 6 145 00 Prag Dux Pr Alt 4 99,500 I eipz BRaumw Sp 4 193,503Glauchau 1894 1903 3 98 25626 3 VII un b 1906 4 joo 7 o en Pac I Re 115 irre r erkulesy 25277 8 do Gentraitheaterf 5 82,808

31 erschles Chamotte 7 r Werke 4 lEier ne e 202 40 VIii unſc b tsigſ à ſtos 16tasſ Cl Woron v 1851 4 opp einer Zement 5 i8s ab Tun Fnenv Prior ovn 99 h h vo
do 94 96 98 1901 03 312 96 75 49 nnk b 1918 ars r h 3 24 Felersb eleict B St d n reren 55 o Kammgarn Sp 4 02,008

e rarkK 3 2 53 1 S r iDürnherg 4 1503 3 26303 40 gneonv Ä ä05 97 dann irre Kiew 12 7 er BReienelt breiten u eigene n Norähann zu nen ine e e 75e
Sächs Idw Pbr IIA do unkdb b 1907 3 97 o Macedon Gold Prior 3 66 20b20 Rhein Spiegeiglas M 8 182 o0er0 101 s08 5x 1 J lglas M Busehtiehr 1896 stfr 4 do do 1875/79 ev 4 101 706XXII XXIII 4 do X unev b 1913 28 00b do do Kleine 3 658,25226 R Westt Spr 13 230,50 n 3 3532,000 s onr prengst Dux Bodenb 93 stfr do do 1882 4 101,768do Kreditbriefe 4 102,700 Mitteld Bod Cred A Moskau Kasan 4 92 28b2 Süehs Gueset Döfllen 15 289,000 o 1891 sttr Silber 4 180,250 do do 168931 4 161,7a6

do do 25 S IV unk b 09 4 IIot 5026 do Kiew Wor uk o6 4 91,60be0 Saxonia Zementfabr 5 153 o0h20 g 4 101 258 101 7001 tkabr 5 do 0 Gold do do 1897 4 01Kur und Neumärker do unk b s 96,600 o Ssmolensk 4 92,40bz ISehI Leinw Kramsta 42 132 006 do Em I 18691 5 110,250 do do 1902 4 o3,509
per a 4 1162,408 Vordgeee 02 10 7 r n S Zinkh St Pr 19 425,008 90 Em II 18711 5 110,250 Naumbg Brk Oblig 4 o00
omm Rentenbriefel 4 102 s00 T orth Kacitie Gen Schöfferhof Br Mainz 11 182 10626 o Em III 1874 Gold 5 Stöhr Co Leipzig 4 103 oeePosensche do 4 102,300 do 8 III unk b 12 e Osterr Frz St B alte 3 690,250 8chöneb Fr Terr 12 204,25b20Graz Kötl Em IV 781 2 753,000 rittel Krüger P

i 127 7 t a i ein 250 45 45 F z er a u 2 do Em 19021 4 100,808 MZeitzer Par u Solächsische 102,500 ehwartzkopff Msch 10 246,0 7Sehleeisehe do 4 102 u 45 r 5 G 40 do 1825 2 Stollwerek Gb V A 6 121,7500 Konlen Aktien u PrioritätenBrauuschu 20 T do S XIV unk b 06 do do I u II 6 Sirals Spiele St Pr 7 1260,00b20 Er Ritterseh Kr V 91,500 i rwortet do S XVII do 1906 4 ob s do do Gold 4 Terr Ges Halen freoſ3110 do do 3 38,600 Erzgeb Steink V 45 1156 oMark per Stück 231,50b26 Xx v 4 01 o rek gebKöln ind An 146,608 49 a 4 o re Griaei Ob, s9 4 V Chem Werk Charl 12 217 ob andst Bonk Bautzen 3 99,750 Gersäd Sticb V St A 13,50 396 600Meining 7 Lose M p St 52 6002 o Borte 1889abg I R a Ver Dampf Ziegelei 15 174 ootzo eipz H B u Anl 8 do do Pr A T 48 653,006
S S Fläsgn Koziow V Köin Rottw Pulv ſi6 278 ob S R unk b 1906 3 o8 o o o do II 43,50763,0089 do S XXunk b 1919 1o0 o o Uralsk v 98u b O9 4 V Stahlw Zyp u Wis 9 190,75620 do S VII do 1908 3 e 98,200 Kaisergrube b Gers

Ansländiszehe Fonds do S XI 3 95,750 Russ Südostbahn v OI 4 Voigtl Masch St Akt 6 166 äo S X do 1913 3 98,0060 dorf St A 6 360,008Stadt Anleihen und Lose 43 7 i r e 4 do do Vorz A s I166 do S Bund C to2,00o0 do do Pr A I 21o S u conv Rybinsk unk b 1 6 Westkäl Kupf 31/2131,7 do 8 D 103,000 rhohnd Forst O 5650,000n pfer e e 0i r 50 u Ctr Ba Gr v tooo 4 o Wädösterr 590big Westl Boden Ges 4 130,00025 do S F unxk b i006 4 103 oo0 do Senhader 10 174,000
hilen An v 1665 In do 1899 unk b 1909 4 102,30 do Gold 4 Woll waren Merkur 16 243,008 do S VIII do 1908 4 I03,000 Zwick Oberhohnd 300 4160 o0
r 33 W r i m r r do Pfdb S IX uk 10 4 102,600 Zwick St Vereinsgl 130 131 o0do do Kieins 6 0s,2608 40 1890 ab i906 3 56 h Gesonaenaſten Bank en riedensgr Meuselw 36 840 d00rig e do v 1896 do 2906 2 96 200 T ßGeh b do v 1,9 53 50te8 4o v 1002 un b 1913 bie 97 408 Art Ges Anil Fabr an Grundb p Se 7 er e it Braun G
do 59 do Kleine 1,6 55 50020 1 1 do do Pr 46 340,00090 wen e 23 o Tenir Bodaon 104 100 ind Fisenv Stamm Abt do a Feipz Bauvank 5 Vereinsgl in Meuseldo v lein 3337 Lomm Ob 4 lo Allgem Elektr Ges 4 100,6 ob do Immob Ges 9 176 260 witz St A o8 1468 o9

e et et V 0 118 ahalt Kohlenwe 99,906 erlausitger t
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